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500	Jahre	Reformation	
Unser	Fest	am	31.	Oktober	

Die	Gemeinde	um	Katharina	Luther	beim	Gemeindefest	im	August	
Es	fotografierte	Pfarrer	Albrecht	Häußler,	der	deswegen	„unsichtbar“	ist.	
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Das Reformationsgedenkjahr erhebt sich zu seinem Höhepunkt: dem 500. Geden-
ken des Thesenanschlags Martin Luthers. An diesem Tag, dem 31. Oktober, 
werden wir an allen Kirchorten, beginnend in der Lutherkirche Großpösna, ein 
Fest feiern. 
Schon das vergangene Gemeindefest erinnerte an die Reformation. Zentrale 
Person an der Seite Luthers war seine Frau Katharina geborene von Bora. Im 
August wurde sie von der Schauspielerin Maja Chrenko verkörpert, siehe Titelbild. 
Sie konnte viel erzählen, wie es im Hause Luther, dem früheren Kloster, zuging. 
Die Reformation wäre ohne sie als starke Frau im Hintergrund ganz anders 
verlaufen. 
So wollen wir, siehe nächste Seite, denen danken, die mehr oder weniger im 
Hintergrund ehrenamtlich stark für die Kirchgemeinden wirken. Das Gebet für sie, 
aber auch Anerkennung und Anregungen werden sie weiter motivieren. 
Neben dem Höhepunkt gibt es nicht nur die „Mühen der Ebene“, sondern auch 
bekannte „Erhebungen“ wie das Erntedankfest in unseren vier Gemeinden. Unten 
wird dazu eingeladen. Auch hier ist Mitmachen und Mitbringen nötig! 
Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein und sie 
sollen mein Volk sein. (Ezechiel oder Hesekiel 37,27) Dieser Spruch, er wurde für 
den Monat November gegeben, zeigt uns Wert und Würde, als Gemeinde zu leben. 
Die Anlässe mögen verschieden sein, aber wo wir zusammenkommen, will Gott 
unter uns sein. Darum lohnt es sich, die Angebote der Gemeinde zum Festtag und 
Alltag zu nutzen.  
Wenn wir im November der Verstorbenen gedenken, vertrauen wir darauf, dass sie 
ihren Platz bei Gott gefunden haben. Auch sie gehören zum Volk Gottes. Ich 
finde es an unseren Orte beeindruckend, dass die „Gemeinde der Toten“ sich um 
das Gotteshaus schart, in dem die Lebenden glauben und hoffen. Unsere Hoff-
nung hat das gleiche Ziel, die Auferstehung und das ewige Leben bei Gott. Schon 
hier wohnt er in seinem Volk! Seien sie herzlich willkommen! 

Ihr Pfarrer Albrecht Häußler  

Herzliche	Einladung	zum	Erntedankfest	am	24.	September,	ab	14.00	Uhr	in	Groß-
pösna	auf	der	Rittergutswiese!	 
Für	den	Erntedanktag	in	Großpösna	werden	Erntegaben	und	Kuchenspenden	
erbeten:	bitte	zum	Gottesdienst	mitbringen!	Das	Erntedankfest	wird	wieder	mit	dem	
KuHstall	e.V.	und	der	katholischen	Gemeinde	ökumenisch	gefeiert	werden.		
Auch	in	den	anderen	Kirchorten	wird	Erntedank	gefeiert:	
In	Fuchshain	am	17.	September,	in	Kleinpösna	und	Seifertshain	am	1.	Oktober.	Am	
Vortag	werden	zwischen	10	und	12	Uhr	Erntegaben	in	der	jeweiligen	Kirche	ent-
gegengenommen.	Wir	bitten	herzlich	um	Ihre	Gaben!	
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Klausurtag der Kirchenvorstände 
Schon im März trafen sich Mitglieder aller vier Kirchenvorstände. Nach einer 
Bibelarbeit über die Erzählung der Sturmstillung Jesu, Lukas 8, 22 - 25, berieten sie 
den Weg unserer Kirchgemeinden. Ein engerer Zusammenschluss der bis jetzt 
selbständigen Kirchgemeinden war denkbar. Vor allem soll, um die Gemeinsamkeit 
im Glauben zu stärken, im Jahr 2018, von hohen Feiertagen abgesehen, ein 
gemeinsamer Gottesdienst am Sonntag gefeiert werden.  
 

  

Oben die Arbeitsrunde, unten beim abschließenden Kaffeetrinken (Fotos: C. Ritter) 

 

 
 
Die Kirchenvorstände beraten und beschließen über das gemeindliche Leben in 
Gottesdiensten, Festen und anderen Veranstaltungen, über die Finanzen, Gebäude, 
Grundstücke, Friedhöfe und Mitarbeiterfragen. Für die engagierte und zeitauf-
wendige Arbeit zugunsten unserer Kirchgemeinden sei Ihnen herzlich gedankt! 
Die nächste Sitzung aller vier Kirchenvorstände wird am 26. September, 19.00 Uhr, 
in Kleinpösna sein.  
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g e tauf t  wurden:  
 

aus Großpösna 
Julius Voigtland (in der Kirche Großpösna) 
Mona Ippach  (in der Kirche Störmthal) 
Clara Schwarzbach (als Jugendliche in Leipzig-Schleußig) 
 
aus Fuchshain 
Nils Kraskowski  (in Wiederau)  
Franziska Porst  (als Jugendliche in Naunhof) 
 

Gott spricht: Ich bin mit dir, ich will dich behüten, wohin du auch 
gehst.  1. Mose 28, 15 
 
g e traut  wurden:  
 

in der Kirche Fuchshain:  
Tobias und Maria Letschner (geb. Müller)  (aus Leipzig) 
 

 
chr i s t l i ch bes tat t e t   wurden: 
 

auf dem Friedhof Großpösna: 
Frank Gottesmann, 60 Jahre    

auf dem Friedhof Fuchshain: 
Herbert Kühn, 91 Jahre 

auf dem Friedhof Naunhof: 
Edith Kühne, 91  Jahre  (aus Seifertshain) 
 
Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht 
des Lebens haben. Johannes 8, 12  
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Wir gratul i eren herzl i ch :  
 
September2017 
 
Großpösna:        Fuchshain :  
Dr. Rudolf Altmann  70 Jahre    Ruth Altner,            83 Jahre  

 Dagmar Stahlhut,   75 Jahre     Helga Thalmann,      90 Jahre 
Brigitte Pinder,   84 Jahre     
Gertraute Poetzsch,  86 Jahre    
Isa Köppchen,   89 Jahre     

  
   

   Oktober  2017 
  
 Großpösna:          Se i f e r t shain :  

Ute Leidhold ,   75 Jahre    Fredekar Kietz,   87 Jahre 
 Gloria Salzer,   75 Jahre 

Gertrud Frauendorf,  81 Jahre    Fuchshain :   
          Regina Hirth,  82 Jahre 
          Joachim Beilschmidt, 85 Jahre  

          Gottfried Schubert,  92 Jahre 
  
   
 November  2017 
  

Großpösna:       Fuchshain:  
Gisela Junghans,  70 Jahre    Margot Wittek  70 Jahre 
Peter Rötsch,  80 Jahre    Horst Tischer,  83 Jahre  

 Inge Hofmann,  80 Jahre    Gertrud Kühn,  96 Jahre      
Horst Kießel,  81 Jahre      

 Edith Jüschke,  83 Jahre    Sei f er t shain :   
Renate Reinhardt, 85 Jahre      Eberhard Hempel 75 Jahre  
Waldtraute Dietze, 87 Jahre    Helga Wittek  83 Jahre 
Elfriede Gottschalk, 89 Jahre     
Günther Huber,  89 Jahre    Kle inpösna:  
Christa Lägel,  92 Jahre    Egon Töteberg,  83 Jahre 
Erika Merker,  96 Jahre    Johanna Vohs,  87 Jahre 
          Gertrud Benndorf, 93 Jahre 
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Kinder - Bibel - Treff 
! immer von 10-13.30 Uhr  
Wir wollen zusammen singen, basteln, spielen, Geschichten aus 
der Bibel hören, Spaß miteinander haben und auch gemeinsam 
zu Mittag essen. 
!  am 23.9., 28.10., 25.11. und 16.12.2017  
     in Großpösna 
 

Bibel -Entdecker 
!  für alle kleinen Schulkinder  
    immer dienstags von 16 -17 Uhr 
 

Kinderkirche 
!  29.10.2017 in Großpösna Beginn 10.15Uhr 
 

Familiengottesdienst 
!  am 24.9. um 14 Uhr Erntedankgottesdienst  
        auf der Rittergutswiese in Großpösna 
!  am 3.12. um 10 Uhr 1. Advent in Großpösna  
 

Feste feiern 
!  Reformationsfest am 31.10. 
um 10 Uhr mit Kindergottesdienst 

!  Martinsfeste  
Großpösna 
Am 11.11., 17.00 Uhr, Bühne Rittergutshof mit Umzug 
Kleinpösna 
Am 10.11., 17.00 Uhr, Jakobuskirche, Umzug zum 
Kindergarten 
Fuchshain 
Am 13. 11., 17.00 Uhr, Martinskirche, Umzug zum 
Kindergarten   

Termine für Familien 
Kleiner Tipp ! an die Pinnwand damit  
und man vergisst die Termine nicht mehr :0))) 
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Lebendiger Adventskalender 
...ach du lieber Schreck, ist es schon wieder so weit??? 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder an jedem Abend im Advent 
eine Tür öffnen, gemeinsam den Advent erleben, zusammen Lieder 
singen und Geschichten hören – uns gemeinsam auf Weihnachten 
vorbereiten.... Wer gern wieder mitmachen möchte, melde sich 
bitte bis Ende September bei mir.  
Unser Lebendiger Adventskalender beginnt dann auch in diesem 
Jahr wieder am 1. Advent - 3.Dezember –  mit einem 
Familiengottesdienst. Gabriele Albert 
  

 
 
 
 
 

	
Familienfahrt	
Unsere	 diesjährige	 Familienrüstzeit	 führte	 uns	 wieder	 einmal	 in	 das	
evangelische	Rüstzeitheim	in	Schmannewitz.	
Nachdem	 alle	 Familien	 am	 späten	 Freitag-Nachmittag	 ihre	 Zimmer	 be-
zogen	 hatten,	 gab	 es	 ein	 gemeinsames	 Abendessen	 und	 anschließend	
nette	Gespräche		in	geselliger	Runde.	
Der	 Samstag-Vormittag	 stand	 ganz	 im	 Zeichen	 Martin	 Luthers.	 In	
verschiedenen	 Altersgruppen	 begaben	 wir	 uns	 auf	 seine	 Spuren	 und	
erfuhren	manch	Neues	von	seinen	Werken	und	Lebenswegstationen.	
Nachdem	 wir	 uns	 alle	 bei	 einem	 leckeren	 Mittagessen	 gestärkt	 hatten,	
konnte	jede	Familie	gemeinsam	unter	Anleitung	von	Heinrich	Albert,	einen	
‚Familienschatz‘		(Neues	Testament)	gestalten.	 b.w.	 	

Rucksäcke	für	Schulkinder	in	Tansania	
Im	Advent	bitten	wir	wieder	darum,	dass	Rucksäcke	für	Schulkinder	
in	Tansania	gepackt	werden.	Weitere	Informationen	ab	November	
im	Pfarramt	und	in	den	kommenden	Kirchennachrichten.	
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Dabei	zeigte	er	uns	nicht	
nur	wie	man	Buchrücken	
klebt	und	herstellt,		
sondern	diese	auch,	
anhand	einer	mitgebrach-
ten	Maschine,	mit	Buchsta-
ben	prägen	kann.	
	

Das	Kaffeetrinken	am	Nachmittag	mussten	wir	uns	erst	erarbeiten.	In	zwei	
Mannschaften	geteilt,	galt	es	unter	vollem	Körpereinsatz	verschiedene	
Aufgaben	zu	lösen,	siehe	Bild	links.		

	
Zur	Belohnung	für	alle	
gab	es	dann	leckeren,	
selbstgemachten	Ku-
chen,	Kaffee	und	Saft,	
Bilder	rechts.	
	

Zurück	im	Rüstzeitheim	wurde	mit	verschiedenen	
Spielen	wie	Wikinger-Schach,	Fußball	und	Tischtennis	
das	Gelände	unsicher	gemacht.	

Nach	einem	deftigen	
Grill-Abendessen,	
konnten	sich	die	Kinder	

noch	Stockbrot	am	
Lagerfeuer	knusprig	
backen.		
Mit	einem	Abendsegen	

in	der	Kirche	haben	wir	den	Tag	ausklingen	lassen.	
	
Gestärkt	mit	einem	guten	Frühstück	begannen	wir	
den	Sonntag	mit	einem	Gottesdienst.	Die	Predigt	hatten	einzelne	Mütter	und	
Väter	selbst	erarbeitet	und	gehalten.	Der	Rest	des	Vormittags	wurde	mit	
Zusammenpacken	und	Spielen		im	Garten	verbracht,	bis	sich	alle	nach	einem	
Mittagessen	auf	den	Heimweg	begaben.	
Es	war	wieder	einmal	ein	sehr	gut	geplantes	und	rundherum	tolles	
Wochenende.	 	 	 	 	 	 	 	 																						Familie	Voigtland	 	
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Frauendienste, Beginn jeweils 14.30 Uhr: 
Fuchshain:  5. September, 10. Oktober, 7. November  
Kleinpösna:  7.September, 5. Oktober, 2. November 
Seifertshain: 12. September, 17. Oktober, 14. November 

Veranstaltungen für Kinder und Familien entnehmen Sie bitte der S. 6f.  

Kantorei jeden Donnerstag 19.30 Uhr: im September und November in 
Seifertshain, Alte Schule, im Oktober im Kirchgemeindehaus Großpösna  
Bläserchor: Probentreff dienstags, 19.00 Uhr oder nach Absprache, 
Kontakt über Heinrich-Hildebrand Albert 
Frauenhauskreis: Treffen in der Regel am 1. Freitag im Monat, 20.00 
Uhr, Ort nach Absprache, Kontakt über Gabriele Albert 
Männerhauskreis: Treffen unregelmäßig freitags 20.00 Uhr, Ort und 
Tag nach Absprache, Kontakt über Ronny Voigtland oder das Pfarramt. 
Im Oktober: 20.10., 20.00 Uhr, Jugendklub „no name“ 
Konfirmanden: regelmäßiges Treffen nach Absprache; weitere Projekte: 
Konfirmandentag  des Kirchenbezirks, 23. Sept., 14.00 bis 20.00 Uhr, 
Beginn in einer diakonischen Einrichtung 
Fahrt  mit anderen Kirchgemeinden vom 7. bis 11. Okt. nach Lückendorf 
Beteiligung am Pilgerweg am Buß- und Bettag ,  22. Nov.  
Jugendgruppe: Treffen mittwochs um 18.30 Uhr, im Jugendraum, 
1. Etage, Kirchgemeindehaus nur nach Absprache 
Bibelfrühstück, dienstags, 9.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus: 
12. und 26. September, 10. und 24. Oktober, 7. und 21. November 
Wir nehmen uns das Buch des Prediger Salomos, Kohelet, vor. Dessen 
bekannteste Kapitel beginnt mit diesen Versen:  
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde: 
Geboren werden hat seine Zeit, sterben hat seine Zeit; pflanzen hat seine Zeit, 
ausreißen, was gepflanzt ist, hat seine Zeit; töten hat seine Zeit, heilen hat seine Zeit; 
abbrechen hat seine Zeit, bauen hat seine Zeit; weinen hat seine Zeit, lachen hat seine 
Zeit; klagen hat seine Zeit, tanzen hat seine Zeit; .... Streit hat seine Zeit, Friede hat seine 
Zeit. 

Herzliche Einladung!	 	
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September	
Und	siehe,	es	sind	Letzte,	die	werden	die	Ersten	sein,	und	sind	Erste,	die	
werden	die	Letzten	sein.		 Lk	13,30		

3.	September	2017,	12.	Sonntag	nach	Trinitatis		
Großpösna	 09:00	Uhr	Predigtgottesdienst	-	Pfr.	i.R.	Müller	
Kleinpösna	 10:15	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	-	Pfr.	i.R.	Müller	
Kollekte	für	die	Diakonie	Sachsen	

10.	September	2017	-	13.	Sonntag	nach	Trinitatis		
Seifertshain	10:00	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	-	Pfr.	i.R.	Meckert	
Vineta	 16.45	Uhr		Gospelgottesdienst,	Treffpunkt	Dispatcherturm	
	 	 Magdeborner	Halbinsel	-	Kantor	M.	Gosdzinski	
Kollekte	für	die	gastgebende	Gemeinde		

16.	September	
Großpösna	 17.00	Uhr	Abschlusskonzert	Gospelworkshop	

17.	September	2017,	-	14.	Sonntag	nach	Trinitatis	
Fuchshain		 10:00	Uhr		Erntedankgottesdienst	mit	Abendmahl	-	Pfr.	
Häußler	
Kollekte	für	die	gastgebende	Gemeinde	

24.	September	2017	-	15.	Sonntag	nach	Trinitatis	
Großpösna		14:00	Uhr		Ökumenischer	Erntedankgottesdienst,	Ritter-	
	 		 gutswiese	-	Kaplan	Scholz,	Pfr.	Häußler	
	 		 mit	Kindergottesdienst	-	Hr.	Otte,	Fr.	Albert	
Kollekte	für	ein	ökumenisches	Projekt 

Oktober 
Es	wird	Freude	sein	vor	den	Engeln	Gottes	über	einen	Sünder,	der	Buße	tut.	

Lk	15,10		

1.	Oktober	2017,	16.	Sonntag	nach	Trinitatis	
Seifertshain	09:00	Uhr		Erntedankgottesdienst	mit	Abendmahl		
	 	 Pfr.	Häußler	
Kleinpösna		10:15	Uhr	Erntedankgottesdienst	mit	Abendmahl		
	 	 Pfr.	Häußler	
Kollekte	für	die	gastgebende	Gemeinde	 	
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8.	Oktober	2017	-	17.	Sonntag	nach	Trinitatis	
Seifertshain	10:15	Uhr		Predigtgottesdienst	-	Kantor	Gosdzinski	

15.	Oktober	2017	-	18.	Sonntag	nach	Trinitatis	
Fuchshain		 10:15	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	-	Pfr.	i.R.	Müller	
Großpösna		14:00	Uhr		Dankgottesdienst	zum	50.	Ordinationsjubiläum	
	 	 von	Pfr.	i.R.	Bernhard	Tobies	-	Pfr.	J.	Tobies	
Kollekte	für	die	kirchliche	Männerarbeit		

22.	Oktober	2017,	19.	Sonntag	nach	Trinitatis		
Kleinpösna		09:00	Uhr		Predigtgottesdienst	-	Pfr.	Häußler		
Seifertshain	10:15	Uhr		Abendmahlsgottesdient	-	Pfr.	Häußler	
Kollekte	für	die	gastgebende	Gemeinde	

29.	Oktober	2017	-	20.	Sonntag	nach	Trinitatis	
Fuchshain	 10:00	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	-	Pfr.	Häußler	
Kollekte	für	Ausländer-	und	Aussiedlerarbeit	der	Landeskirche			

	
31.	Oktober	2017	-	Reformationsfest	
Großpösna		10:00	Uhr	Festgottesdienst	zum	500.	Reformations	
	 	 gedenken		mit	Abendmahl,	Kindergottesdienst	
	 	 Pfr.	Häußler,	Chor,	Fr.	Albert	
	 	 anschließend	gemeinsames	Mittagessen	
	 13.30	Uhr	Vortrag	zum	Reformationsgeschehen,	
	 	 Pfr.	i.R.	Bernhard	Tobies	
Im	Anschluss	Andachten	in	Fuchshain,	Kleinpösna	und	Seifertshain:		
Fuchshain	 15:00	Uhr	Kaffeetrinken	und	Gespräch	über	die	Zeit	
	 	 der	Reformation	mit	Dr.	Hermann	Kinne	
Kleinpösna	 18:00	Uhr	Abendsegen,	Kirchvorsteher	Bernd	Beckmann	
Seifertshain	18:00	Uhr	Abendsegen,	Pfr.	Häußler	
Kollekte	für	das	Gustav-Adolf-Werk	 	
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November	
Gott	spricht:	Ich	will	unter	ihnen	wohnen	und	will	ihr	Gott	sein	und	sie	sollen	
mein	Volk	sein.		 	 Ez	37,27		

4.	November	
Großpösna	 18.00	Uhr	Ökumenisches	Friedensgebet	

5.	November	2017	-	21.	Sonntag	nach	Trinitatis	
Seifertshain	09:00	Uhr		Predigtgottesdienst	-	Pfr.	Häußler	
Kleinpösna	 10:15	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	-	Pfr.	Häußler	
Kollekte	für	die	gastgebende	Gemeinde	

9.	November	2017,	Großpösna	18:00	Uhr	Pogromgedenken	

11.	November	2017,	Martinstag	-	siehe	Kinderseite	

12.	November	2017,	Drittletzter	Sonntag	des	Kirchenjahres	
Fuchshain	 09:00	Uhr		Predigtgottesdienst	-	Pfr.	Häußler	
Großpösna		10:15	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	-	Pfr.	Häußler		
Kollekte	für	die	Arbeitslosenarbeit		

19.	November	2017,	Vorletzter	Sonntag	des	Kirchenjahres	
Kleinpösna		09:00	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	mit	dem	Gedenken	
an	die	Verstorbenen	des	letzten	Kirchenjahres	-	Pfr.		Häußler	
Seifertshain	10:15	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	mit	dem	Gedenken	
an	die	Verstorbenen	des	letzten	Kirchenjahres	-	Pfr.	Häußler	
Kollekte	für	die	gastgebende	Gemeinde	

22.	November	2017,	Buß-	und	Bettag,	Abschluss	der	Friedensdekade	
Seifertshain	10:00	Uhr	Laurentiuskirche,	Pilgerweg	nach	Großpösna	
Großpösna	 11:30	Uhr	Abendmahlsfeier	in	der	Lutherkirche	
Kollekte	für	Ökumene	und	Auslandsarbeit	der	EKD	

26.	November	2017,	Ewigkeitssonntag	
Großpösna		09:00	Uhr	Abendmahlsgottesdienst	mit	dem	Gedenken	
an	die	Verstorbenen	des	letzten	Kirchenjahres	-	Pfr.	Häußler	
Fuchshain	 10:15	Uhr		Abendmahlsgottesdienst	mit	dem	Gedenken	
an	die	Verstorbenen	des	letzten	Kirchenjahres	-	Pfr.		Häußler		
Kollekte	für	die	gastgebende	Gemeinde		
2.	Dezember	Kleinpösna	16:00	Uhr	Adventsmusik	mit	Familie	Ude	 	
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Gospelseminar	mit	Therese	Galetzka	und	Maik	Gosdzinski	am	16.	September	im	
Kirchgemeindehaus	Großpösna	-	ab	10.00	Uhr;	Anmeldung	über	Ev.-Luth.	
Superintendentur,	Martin-Luther-Platz	4	in	04552	Borna	
17.00	Uhr	Abschlusskonzert	mit	Gospel	Changes	in	der	Lutherkirche	Großpösna	
Eintritt	frei,	Spende	erbeten!	

	
	 	Hausmusik	in	der	Patronatsloge	

Als	Christoph	von	Mühlbach	1673	die	Kirche	
Großpösna	neu	gestaltete,	ließ	er	für	sich	und	seine	
Familie	eine	Patronatsloge,	eine	Ritterstube,	anbauen	
und	die	getäfelte	Holzdecke	mit	lateinischen	Sprüchen	
und	symbolischer	Malerei	verzieren.	Eine	Brand-
bombe	beschädigte	1944	den	Kirchturm	und	den	
Anbau.	
Nach	der	Wende	wurde	die	Patronatsloge	wegen	
ihrer	kostbaren	Felderdecke	mit	Denkmalmitteln	
restauriert.	Durch	ein	abgestelltes	Cembalo	entstand	
die	Idee,	dort	zu	einer	Hausmusik	einzuladen.	Dreimal	
erklang	inzwischen	Musik	mit	Cembalo,	Querflöte	und	
Gesang.	Für	alle,	die	in	dem	kleinen	Raum	Platz	
gefunden	hatten,	war	es	ein	Erlebnis	besonderer	Art.	
Er	bleibt	zu	wünschen,	dass	noch	viele	Menschen	
unsere	Lutherkirche	mit	ihrer	ungewöhnlichen	
Patronatsloge	entdecken.	

Adventsmusik	mit	Familie	Ude	
am	Sonnabend,	2.	Dezember,	16.00	Uhr,	Jakobuskirche	Kleinpösna,		
Eintritt	frei,	Spende	erbeten!	
	

Vorschau	-	bitte	vormerken:	Weihnachtsoratorium	mit	dem	Böhlener	Kammer-
chor,	Solisten	und	dem	Leipziger	Symphonieorchester	am	Freitag,		15.	Dezem-
ber,	19.00	Uhr	in	der	Martinskirche	Fuchshain,	Informationen	im	Pfarramt	
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SENIORENBLATT	4/2017		
Im	RAHMEN	DER	

HENNIGSCHEN	STIFTUNG	
Christi	täglicher	Auftrag	an	uns:	

	 	 LIEBE	DEINEN	NÄCHSTEN	WIE	DICH	SELBST!	
 

Ich	will	mich	über	den	Herren	freuen	und	will	all	das	Gute	nicht	vergessen,	
das	ich	von	ihm	empfangen	habe.	 Psalm	103,	2	

(freie	Übersetzung)		
	
	
	

	
	
Herbst	
Und	es	 leuchten	Wald	und	Heide,	dass	man	sicher	glauben	mag,	hinter	
allem	Winterleide	liegt	ein	ferner	Frühlingstag.		

Theodor	Storm  
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Es	 geschieht	 alles	 so	 schnell.	 Die	 Tage	werden	 kürzer,	 die	 Blätter	 der	 Bäume	
und	Sträucher	verfärben	sich.	Das	Sonnenlicht	fällt	 in	schrägerem	Winkel	zum	
Fenster	hinein.		
Dann	bemerkt	man,	dass	es	im	Garten	stiller	wird	und	die	Sommerkleidung	fehl	
am	Platz	ist.		Auch	die	Terrassen	leeren	sich	und	der	Duft	von	gegrillten	Steaks	
hängt	kaum	noch	 in	der	Luft.	Man	kann	fast	hören	wie	sich	eine	Tür	schließt,	
während	 sie	 langsam	 zufällt,	 erhaschen	wir	 einen	 letzten	 schnellen	 Blick	 von	
dem	gleißenden	Licht	der	erhabenen	Jahreszeit,	die	wir	Sommer	nennen.	Ja	der	
Herbst	 übernimmt	 alle	 gespeicherte	 Sonnenfülle	 des	 Sommers.	 Jahr	 für	 Jahr	
dürfen	wir	Ernte	halten	all	dieser	lebenserhaltenden	und	lebensschmückenden	
Kostbarkeiten,	die	im	Sommer	herangewachsen	sind.		
Wenn	 es	 Ihnen	 so	 geht	 wie	 mir,	 dann	 beginnt	 der	 Herbst	 auch	 mit	 dem	
melancholischen	 Gefühl,	 dass	 uns	 etwas	 verloren	 gegangen	 ist.	 Vielleicht	
beruht	unsere	Trauer	auf	der	dunklen	Erkenntnis,	dass	wir	 in	unserem	Leben	
nur	 eine	 begrenzte	 Anzahl	 von	 Sommern	 und	 Herbsten	 durchleben	 können.	
Eine	 ältere	 Verwandte	 hat	 mir	 mal	 erzählt,	 dass	 sie	 vor	 einigen	 Jahren	
angefangen	hat,	die	Jahreszeiten	zu	zählen.	Es	hilft	ihr	zu	verstehen,	dass	jede	
einzelne	 einzigartig	 ist.	 Der	 Frühling	 -	 die	 Kindheit	 und	 Jugend	 -	 habe	 sein	
aufblühendes	 Leben.	 Der	 Sommer	 -	 das	 Erwachsenenalter	 -	 seine	 sonnigen	
Tage.	Das	Alter	sei	dagegen	wie	der	Herbst	mit	Ernte	und	Farbenvielfalt.	
Meine	 Verwandte	 erlebt	 in	 diesem	 Jahr	 zum	 95.	 Mal	 den	 Übergang	 vom	
Sommer	 zum	 Herbst	 und	 ist	 trotz	 ihrer	 Altersbeschwerden	 voller	 Lebensmut	
und	Dankbarkeit.						
Während	 des	 Berufslebens	 kann	 man	 vieles	 nicht	 wahrnehmen,	 aber	 im	
„Herbst	 des	 Lebens“	 geht	 es	 darum,	 das	 Schöne	 zu	 schauen.	 Statt	 zu	 leisten	
genügt	es	auch,	in	einer	Gemeinschaft	einfach	dazusein.	Aber	so	wie	der	Herbst	
Neues	hervorbringt,	so	ist	es	auch	die	Aufgabe	im	Alter,	Neues	zu	probieren.		
Wir		wünschen	Ihnen	einen	schönen	und	fruchtbaren	Herbst,	der	erfüllt	 ist	von	
Dankbarkeit	und	Zuversicht.	Es	grüßen	Sie	herzlich	 Ihr	Pfarrer	Häußler	und	die	
Helferinnen	der	Hennigschen	Stiftung.		
Der	 nächste	 Seniorennachmittag	 wird	 im	 Advent	 sein:	 am	 Nikolaustag!	
6.	Dezember,	14.30	Uhr,	Kirchgemeindehaus	 	
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Ausschreibung der Verwaltungsstelle im Pfarramt Großpösna 
Ab 1. November 2017 ist die Verwaltungsstelle im Pfarramt Großpösna 
wieder zu besetzen. 
Der Stellenumfang setzt sich aus 25% einer Vollzeitstelle Verwaltungsarbeit 
für die Kirchgemeinden des Schwesterkirchverhältnisses Großpösna mit 
Fuchshain, Kleinpösna und Seifertshain und aus 7% Friedhofsverwaltung 
Großpösna, insgesamt 32% einer Vollzeitstelle, zusammen. 
Die Vergütung erfolgt nach landeskirchlichen Richtlinien. 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet: 
• Verwaltungsausbildung und Verwaltungserfahrung, nach Möglichkeit in 

einer kirchlichen Verwaltung 
• Bereitschaft zur Fortbildung und zum Besuch von Kursen zum 

Verwaltungssystem der sächsischen Landeskirche 
• Gesprächsfähigkeit für Ratsuchende, Gemeindeglieder, Friedhofsnutzer 

und Mitarbeitende der Kirchgemeinde 
• Fähigkeit zu selbständigem, sachorientiertem Arbeiten und zur 

Zusammenarbeit mit kirchlichen Einrichtungen der Verwaltung 
• Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche erwünscht 

Auskunft gibt Ihnen Pfarrer Albrecht Häußler, Tel. 0176-34468479, 
kg.grosspoesna@evlks.de, gern. Bewerbungsunterlagen sind an den 
Kirchenvorstand Großpösna, Hauptstraße 25, 04463 Großpösna, zu richten.  

Ausschreibung der Stelle für eine Reinigungskraft in der 
Kirchgemeinde Großpösna 
Ab 1. November 2017 ist die Stelle für Reinigungsarbeiten in der 
Kirchgemeinde Großpösna wieder zu besetzen.  
Im Stellenumfang von 11,5 % einer Vollzeitstelle sind Reinigungsarbeiten im 
Kirchgemeindehaus und in der Lutherkirche enthalten.  
Die Vergütung erfolgt nach landeskirchlichen Richtlinien. 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird ein der christlichen Widmung 
der Räumlichkeiten angemessenes Verhalten erwartet. 
Auskunft gibt Ihnen Pfarrer Albrecht Häußler, Tel. 0176-34468479, 
kg.grosspoesna@evlks.de, gern. Bewerbungsunterlagen sind an den 
Kirchenvorstand Großpösna, Hauptstraße 25, 04463 Großpösna, zu richten.  
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Dauergrabpflege	
Die	„grüne	Wiese“	scheint	vielen	die	einzige	Lösung,	wenn	man	übers	
Land	verstreute	Nachkommen	nicht	mit	Grabpflege	belasten	möchte.	
Dennoch	ist	ein	Gedenken	am	Wohnort	mit	Grabstätte	möglich.	Dafür	gibt	
es	die	Dauergrabpflege-Gesellschaft.	Oft	freut	es	die	Hinterbliebenen,	
wenn	eine	Gedenkstätte	am	Ursprungsort	der	Familie	erhalten	bleibt.	
Siehe	Anzeige	S.18.	 	

Ökumenische FriedensDekade e.V. • Beller Weg 6 • 56290 Buch / Hunsrück

„STREIT!“ suchen im Einsatz für Frieden und Gerechtigkeit!

·  Denn es wird wieder mehr Geld für Waffen und Militär ausgegeben

·  und nationalistisches Denken erfordert, sich ihm zu widersetzen 
und sich für eine offene Gesellschaft einzusetzen.

Unsere FriedensDekade-Veranstaltung(en) 

Ökumenische FriedensDekade
12. bis 22. November 2017
www.friedensdekade.de

Pilgerweg	am	Buß-	und	Bettag,	22.	November,	mit	
Wegandachten	zu	Themen	der	Friedensdekade		

10.00	Uhr	Beginn	in	der	Laurentiuskirche	Seifertshain	
11.30	Uhr	Abschluss	mit	einer	Abendmahlsfeier	in	der	
Lutherkirche	Großpösna	
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Dauergrabpflegegesellschaft 
Sächsischer Friedhofsgärtner GmbH 
�In	Zusammenarbeit	mit	dem	Landesinnungsverband	des	

Steinmetz-	und	Bildhauerhandwerks	Sachsen	
Scharfenberger	Straße	67	·	01139	Dresden	·	Telefon	

0351	-	849	16	19	·	Fax	0351	-	849	16	23		
E-Mail:	info@dauergrabpflege-sachsen.de			
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Pfarrer	Albrecht	Häußler	
Sprechzeiten	im	Pfarramt:	Mittwoch	16.00	Uhr	bis	17.00	Uhr,	sowie	nach	
Vereinbarung	unter	0176/34468479	oder	034297/42161	
E-Mail:	albrecht.haeussler@evlks.de	

Kantor	Maik	Gosdzinski		
Tel.:	0176	/26768780,	E-Mail:	kontakt@maik-leipzig.com	

Gemeindepädagogin	Gabriele	Albert:	
Tel.:	034297/89189,	E-Mail:	gabriele-albert@web.de	

Verwaltungsmitarbeiterin	Frau	Reinhild	Koker	in	Vertretung	

Pfarramt	aller	vier	Kirchgemeinden	in	Großpösna,	Hauptstraße	25,	04463	
Großpösna,	Tel.	und	Fax	034297/	42398		
Sprechzeiten:		 Mittwoch	16.00	Uhr	-	18.00	Uhr	
	 Freitag		9.00	Uhr	-	11.00	Uhr	
E-Mail:	kg.grosspoesna@evlks.de	
Die	Kirchgemeinden	im	Internet:	kirchgemeinde-grosspoesna.de	

Friedhofsverwalterin	aller	vier	Kirchgemeinden:	Frau	Möller,	
Kassenverwaltung	Grimma,	Tel.	03437-9486213	

Ansprechpartner	aus	den	Kirchenvorständen	für	die	Friedhöfe	vor	Ort:	
Fuchshain:	Frau	Kinne;	Großpösna:	Frau	Koker;	Kleinpösna:	Herr	Beckmann;	
Seifertshain:	Frau	Drehmel	-	die	Telefonverbindung	bitte	im	Pfarramt	erfragen!	
Friedhofsarbeiter	in	Großpösna:	Arno	Appel	

Küsterin	für	Fuchshain,	Kleinpösna	und	Seifertshain:	Carmen	Beckmann	

Kontoverbindung		
Für	alle	Einzahlungen	ist	die	Bankverbindung	der	Kassenverwaltung	des	
Kirchenbezirks	Leipziger	Land	zu	verwenden:	
IBAN:	DE17	3506	0190	1670	40	90	54,	BIC:	GENODED1DKD	
Bitte	unbedingt	den	Verwendungszweck	angeben:	z.B.	Spende	für….	und	die	
Rechtsträgernummer,	für	Fuchshain:	RT	1515;	für	Großpösna:	RT	1523;	für	
Kleinpösna:	RT	1524;	für	Seifertshain:	RT	1539	
Impressum:	Herausgeber	der	Kirchennachrichten	sind	die	Kirchen-
vorstände	der	Schwesterkirchgemeinden	Fuchshain,	Großpösna,	
Kleinpösna,	Seifertshain;	die	Kirchennachrichten	erscheinen	vier	Mal	
im	Jahr.	Nachfragen	und	Beiträge	bitte	an	das	Pfarramt	richten;	
verantwortlich	für	den	Inhalt	sind	die	Kirchenvorstände	und	Pfarrer	
Häußler;	Redaktionsschluss	für	die	Folgeausgabe:	08.11.2017 


